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 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Meldebehörde und Bürgerberatung  
zusätzlich Montag 9–12 Uhr 
Standesamt Freitag geschlossen
Ausländerbehörde am Donnerstag  
nur auf Anmeldung

Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Der Schwedter Zeichenwettbewerb 
zählt zu den bedeutendsten Mal- und 

Zeichenwettbewerben in Deutschland. 
Jährlich schicken tausende Kinder und 
Jugendliche im Alter von 4 bis 20 Jahre 
ihre künstlerischen Arbeiten nach 
Schwedt, um am Internationalen Zei-
chenwettbewerb des Landes Branden-
burg teilzunehmen.

Entstanden ist der Kinderzeichenwett-
bewerb im Jahre 1967. Eine Jury aus  
internationalen Künstlern sichtet alle 
Werke und wählt rund 600 Arbeiten aus, 
die in den Uckermärkischen Bühnen und 
anschließend in einer Wanderausstel-
lung präsentiert werden.

Die Eröffnung des 52. Internationalen 
Zeichenwettbewerbes fand am 12. 
September 2019 an den Uckermärki-
schen Bühnen statt. Insgesamt gingen in 
diesem Jahr 1.426 Arbeiten aus 15 
Ländern der Welt ein. Die prämierten 
Arbeiten sowie eine Auswahl der besten 
Zeichnungen sind  vom 13. September 
bis 9. Oktober 2019 im Foyer der Ucker-
märkischen Bühnen Schwedt zu sehen. 
Montags bis freitags ist die Ausstellung 

jeweils von 9 bis 17 Uhr geöffnet. 
In der Musik- und Kunstschule werden 

parallel dazu die besten Arbeiten aus 
Schwedt gezeigt.

I N FO
Uckermärkische Bühnen Schwedt 
Berliner Str. 46–48 |  03332 538 111 
www.theater-schwedt.de 
Musik- und Kunstschule 
Berliner Straße 56 |  03332 266 311 
www.schwedt.eu/musikschule

Spatzen auf einem Ast, von Svetlana  
Lysakova, 5 Jahre, aus Russland – Preisträgerin
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Schwedt im Wandel
AUF SCHWEDTER BAUSTELLEN GEHT’S HEISS HER

Seit dem 8. April sind Bauarbeiter am 
„Augustiner Tor“ beschäftigt. Das 

Neubauprojekt der WOBAG Schwedt eG 
wird Platz für 57 barrierefreie und 
hochwertig ausgestattete Wohnungen 
(2- bis 4-Raum-Wohnungen), zwei 
Gewerbeeinheiten und eine Tiefgarage 
haben. Außerdem wird das Standesamt 
hier wieder Trauungen vollziehen, so 
dass an bekannter Stelle des „Liebespaa-
res“ von Axel Schulz in Zukunft erneut 
geheiratet werden kann. Die Architektur 
des Hauses wird im barocken Stil gehal-
ten und nimmt somit Bezug auf die 
Historie von Schwedt. Die Projektreali-
sierung soll 2021 abgeschlossen sein, 
wobei das Wohn- und Geschäftshaus im 
Spätherbst 2020 bezogen werden kann.

Der Bertolt-Brecht-Platz wird seit dem 
21. August 2019 saniert. Neue Wege mit 
einem Pflaster aus sandgestrahltem 
Naturstein, eine Rollstuhlrampe zum 
Geschäftshaus, der Rückbau unnötiger 
Mauerwerke, die Erneuerung und 
Sicherung der vorhandenen Blumen-
kübel, Bänke und Abfallbehälter sind 
vorgehsehen. Die Uhr und die Litfaßsäu-
le bleiben erhalten. Anfang Oktober 
2019 soll die Maßnahme abgeschlossen 
sein.

Am 26. August 2019 begann die 
Baumaßnahme An- und Umbau der 
Astrid Lindgren Grundschule. Mit dem 
Umbau und der Erweiterung des Schul-
gebäudes wird eine neue Qualität der 
Schulausbildung angestrebt. Auf dem 
Schulhof zwischen der Oberschule 
„Dreiklang“ und der Grundschule 
entsteht ein Anbau an das Schulgebäude 
mit Aufzug und zusätzlicher Nutzfläche 
für Mensa, Küche, Klassenräume und 
Aula mit Bühne. Im Hof entsteht ein 
„Amphitheater“, welches bis zum 
Kellergeschoss abgesenkt wird, so dass 
die Mensa mit ausreichend Tageslicht 

versorgt wird. In Vorbereitung auf den 
An- und Umbau der Schule wurde 
bereits der Schulhof auf dem Sportplatz 
Dreiklang erweitert. Die Einweisung 
erfolgte am 19. August 2019.

Baubeginn für die Sanierung der 
Friedrich-Engels-Straße war am 9. 
September 2019. Die 4-spurige Fahrbahn 
soll saniert und zur zweispurigen Straße 
umgebaut werden. Bis Ende Dezember 
2019 soll der größte Teil der Maßnahme 
abgeschlossen sein. 

Die ehemalige Kaufhalle „Freund-
schaft“ in der Friedrich-Engels-Straße 16, 
wird ab Mitte September 2019 zurück 
gebaut. Nach Entkernungsarbeiten und 
der Tiefenenttrümmerung wird die 
Baugrube verfüllt, und die Hausan-
schlüsse sowie die angrenzenden 
Außenanlagen werden zurückgebaut. 
Die Herrichtung des Geländes ein-
schließlich Rasenansaat wird sich, in 
Abhängigkeit von der Witterung, voraus-
sichtlich bis ins Frühjahr 2020 ziehen.

Des Weiteren beginnt demnächst der 
Neubau einer Aula für die Grundschule 
„Am Waldrand“, Umbauten am Sport-

platz Heinrichslust (neuer Parkplatz) 
und die Deckensanierung der Berliner 
Allee. Auch die Sanierung des Parks 
Monplaisir ist geplant. 

I N FO
Alte Fabrik, Raum 117 
 03332 446 231 
 tiefbauamt.stadt@schwedt.de 
Alte Fabrik, Raum 311 
 03332 446 352 
 hochbau.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/de/389003

Lindgren-Grundschule jetzt und nach der Baumaßnahme

Luftbild 2013:  Friedrich-Engels-Str.

Baumaßnahme „Augustiner Tor“
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Zusammenkunft des Kinder- und Jugendrates
VERGABE DES JUGENDBUDGET 2019

Vor den Sommerferien hatte sich der 
Kinder- und Jugendrat gegründet. 

Dabei kommen Delegierte von allen 
Schwedter Grundschulen und weiter-
führenden Schulen zusammen. Jetzt 
wurde erstmals gemeinsam miteinan-
der gearbeitet.

In den Räumen des Karthausclub e. V. 
musste als Jury über 13 eingereichte 
Projekte von Kindern und Jugendlichen 
entschieden werden.

Aufgabe der Jury war es, über das im 
städtischen Haushalt verankerte „Ju-
gendbudget“ in Höhe von 3000,00 € zu 
bestimmen. Zu 
beachten war dabei, 
dass die Projekte 
nicht mehr als 
500,00 € betrugen, 
kinder- und jugend-
gerecht waren, 
einer gleichaltrigen 
Gruppe von Kin-
dern und Jugendli-
chen mit gleichen 
Interessen dienten, 
einfach und zeitnah umsetzbar waren 
und keine Folgekosten verursachten.

Es wurde viel bei den Antragstellern 
nachgefragt, diskutiert und bewertet. 
Spaß hat es auch gemacht. Nach der 
geheimen Urnenwahl wurden folgende 
Projekte ausgewählt: Austausch der 
Sitzflächen auf dem Skatepark „Külzvier-
tel“, Anschaffung von Longboards und 
Protektoren für Longbord-Touren mit 
Jugendlichen der Jugendclubs, Anschaf-

fung von 
Übungsmateria-
lien für die AG 
Lebensretter der 
Oberschule 
Dreiklang, 
wöchentlich 
wechselnde 

Jugendkunstgalerie im Theater Stolper-
draht, öffentlicher Wasserspender im 
Vereinshaus Kosmonaut und die finanzi-
elle Unterstützung von Veranstaltungen 
auf dem Skatepark zu den Gewinnern.

Der öffentliche Bücherschrank sowie 
die Materialien zum Bau von Puppen 
wurden nach Stichwahl und kurzer 
Absprache zwischen der Jury und der 
Stadt ebenfalls gefördert. 

Im Anschluss wurden den erfolgrei-

chen „Ideenlieferanten“ die Projektan-
träge für die offizielle Beantragung 
ausgereicht. Ein bisschen Bürokratie ist 
erforderlich, es geht immerhin um 
öffentliches Geld.

Der nächste Kinder- und Jugendrat 
findet im Monat November statt. Dann 
geht es darum, Kindern und Jugend-
lichen in Schwedt mehr Mitsprache zu 
ermöglichen und das „Wie“ gemeinsam 
weiter zu entwickeln.

I N FO
Rathaus, Raum 3.59 
Frau Hänsel 
 03332 446 771 
 sks.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu

Sie sind herzlich eingeladen!
BÜRGERMEISTER IM GESPRÄCH

Am Mittwoch, dem 9. Oktober 
2019, um 17 Uhr, findet im Ber-

lischky-Pavillon, Lindenallee 28 für 
alle interessierten Schwedterinnen 
und Schwedter der nächste Gesprächs-
abend mit dem Bürgermeister statt.

Möchten Sie Informationen über die 
aktuelle Entwicklung und geplante 
Projekte in unserer Stadt? Wollen Sie 
Fakten aus erster Hand? Schätzen Sie 
die persönliche Kommunikation sowie 
den fairen Meinungsaustausch? 
Haben Sie Fragen, die Sie bewegen 
oder Anregungen und Vorschläge? 
Dann sind Sie bei der Veranstaltung 

„Im Dialog mit dem Bürgermeister“ an 
der richtigen Stelle.

Zu Beginn des Gesprächsabends 
wird Bürgermeister Jürgen Polzehl 
über Vorhaben berichten, an denen im 
Rathaus aktuell gearbeitet wird und 
auf Themen eingehen, die Stadtge-
spräch sind. Anschließend haben die 
Bürger das Wort. Sie können Ihre 
Gedanken zum kommunalen Gesche-
hen äußern, Fragen stellen oder 
einfach auch nur zuhören. Nutzen Sie 
die Möglichkeit, um den Bürgermeis-
ter in lockerer Runde zu treffen und 
mit ihm ins Gespräch zu kommen.

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

ANZEIGEN
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Olympiade in der Oderstadt
VON BOGENSCHIESSEN ÜBER KLETTERN BIS STIEFELWEITWURF

Am 17. August 2019 fand das zweite 
inclusive Sportfest für jedermann auf 

dem Sportkomplex Dreiklang unter dem 
Namen „Schwedt Olympics“ statt. 

160 behinderte und nicht behinderte 
Teilnehmer aus 22 verschiedenen 
Einrichtungen erlebten einen sportli-
chen Nachmitttag. Die Gäste kamen 
nicht nur aus der gesamten Uckermark 
(Templin, Prenzlau), selbst aus Polen 
reisten Behindertengruppen an und 
auch Teilnehmer  aus Nordrhein-Westfa-
len konnten begrüßt werden. 

20 Personen machten von der erstma-
lig angebotenen Möglichkeit, das „Deut-
sche Sportabzeichen“ abzulegen, Ge-
brauch.  Rund die Hälfte der Absolventen 
waren Menschen mit Behinderungen. 
Über 35 Helfer vom Wassersport PCK 
Schwedt e. V., dem TSV Blau-Weiß 65 
Schwedt e. V., der EJF gAG, der Lebenshil-
fe Uckermark e. V., der SSV PCK 90 
Schwedt e.V., der Schützengilde 1812 PCK 

Schwedt e. V. und der Stadt Schwedt/
Oder  sicherten die unterschiedlichsten 
Sportstationen ab.  Besondere Highlights 
waren die Kletterwand und das Hu-
man-Table-Soccer (Menschen-Tisch-Ki-
cker) der Brandenburgischen Sportju-
gend. Der Infostand zur gesunden 

Ernährung des Landesverbandes der 
Special Olympics Berlin/Brandenburg 
(SOD BB) erfreute sich großer Beliebtheit. 
Auch in den bewährten Disziplinen 
Gummistiefelweitwurf, Ergometerru-
dern oder Laserschießen wurden Erfolge 
erzielt. In mehr als zehn verschiedenen 
Disziplinen konnten sich die Teilnehmer 
und Besucher ausprobieren.

Im kommenden Jahr wird es einige 
Neuerungen geben, versprechen die 
Veranstalter. 

I N FO
Rathaus, Raum 3.57 
Frau Wittstock 
 03332 446 774 
 sks.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu

ANZEIGE
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Ausschreibung des Ehrenpreises 2020
KANDIDATENVORSCHLÄGE GESUCHT

Einmal im Jahr nutzt der Bürgermeis-
ter der Stadt Schwedt/Oder den tradi-

tionellen Neujahrsempfang, um enga-
gierten Schwedter Bürgerinnen und 
Bürgern Danke zu sagen. 
Mit der Verleihung des Ehrenpreises 
wird jedes Jahr das Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern für die Stadt 
Schwedt/Oder gewürdigt. Der Preis ist 
mit 1.500 Euro dotiert.
Dabei greift der Bürgermeister sehr 
gerne auf Vorschläge von Schwedter 
Einwohnerinnen und Einwohnern sowie 
Vereinen, Gruppen, Organisationen, 
Parteien und Institutionen zurück.
Die Vorschläge können formlos bis 31. 
Oktober 2019 eingereicht werden und 
sollten Name und Anschrift der vorge-
schlagenen Person mit einer ausführli-
chen schriftlichen Begründung (ein-
schließlich eventueller Presseartikel 
oder anderer Veröffentlichungen zur 
Ergänzung) enthalten.

Die Verleihung des Preises erfolgt
• in Anerkennung für beispielhafte 

Leistungen und neue Wege bei der 
Gestaltung und Entwicklung der Stadt, 
für deren wirtschaftlichen Auf-
schwung und für das Wohl der in 
Schwedt/Oder lebenden Menschen,

• für hervorragende Leistungen im 
künstlerischen Schaffen sowie in der 
Kulturarbeit der Stadt Schwedt/Oder, 
gewürdigt werden insbesondere 
Leistungen, die das künstlerische und 
kulturelle Leben in der Stadt nachhaltig 
anregen und für breite Bevölkerungs-
kreise aktivierend und ermutigend 
wirken,

• für herausragende Erfolge im Leis-
tungssport, für besonderes Engage-
ment im Breitensport oder für Ver-
dienste um die allgemeine 
Sportförderung in der Stadt,

• an Jugendliche, die sich beispielgebend 
für andere Menschen einsetzen oder 
besonders anzuerkennende Bildungs-
erfolge erzielt haben,

• in Würdigung beispielhafter Leistun-
gen im Bereich der sozialen Arbeit und 
des Bildungs- und Erziehungswesens,

• für besonderen Einsatz im Rettungswe-
sen und Katastrophenschutz.

Vorschläge oder Nachfragen 
richten Sie an:
Stadt Schwedt/Oder
Büro des Bürgermeisters
Kennwort: „Ehrenpreis des Bürgermeis-
ters der Stadt Schwedt/Oder“
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 
Schwedt/Oder
 03332 446-388
 buergermeister.stadt@schwedt.de

Die Preisträger aus dem Jahr 2019: Christa 
Dannehl und Sven Ketel

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

CONSORT NOVA INSULA
LETZTES MONTAGSKONZERT IN DIESEM JAHR

Die Literatur der Renaissance be-
schreibt NOVA INSULA als einen 

idealen, paradiesischen Sehnsuchtsort. 
Fasziniert vom Klangideal dieser Zeit, in 
der sich einzelne Stimmen gleichberech-
tigt zu einem harmonischen Ganzen 
zusammenfinden, lassen die vier Musi-

kerinnen farbenreiches Blockflötencon-
sort und Lauteninstrumente erklingen.

Musik und poetische Texte des 15. bis 
17. Jahrhunderts, die nichts an ihrem 
Wahrheitsgehalt und ihrer  Aussagekraft 
verloren haben, aber auch Klänge der 
Moderne dienen als Spiegel für Hoffnun-

gen und Wünsche unserer heutigen 
Welt. Das CONSORT NOVA INSULA lädt 
seine Zuhörer ein, diesen Sehnsüchten 
nachzuspüren, Fragen zu stellen – oder 
sich von Harmonie und Polyphonie 
verzaubern zu lassen. 

Die jungen Musikerinnen studierten 
an den renommierten Hochschulen in 
Berlin, Weimar, Bremen, London, Sevilla 
und Paris und sind Preisträger namhaf-
ter internationaler Wettbewerbe.

Friederike Vollert; Julia Andres; Mir-
jam-Luise Münzel: Blockflöten
Amandine Affagard: Laute

I N FO
Musik- und Kunstschule  
„Johann Abraham Peter Schulz“ 
Berliner Straße 56  
 03332 266 311  
www.schwedt.eu/musikschule 
Eintrittskarten zu 10,00 €, ermäßigt 7,50 € 
ab sofort in der Musik- und Kunstschule 
Schwedt/Oder
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Die Uckermärkischen Bühnen Schwedt informieren

Die Schöne und das Biest / Piekna i Bestia
WEIHNACHTSMÄRCHEN IN DEN UBS

Der Kartenvorverkauf für das 
diesjährige deutsch-polnische 

Weihnachtsmärchen „Die Schöne und 
das Biest / Piekna i Bestia“ startete am 
9. September 2019 an der Theaterkasse 
der Uckermärkischen Bühnen.  
Mit Erfolg – bereits am ersten Tag 
wurden fast 13.800 Tickets verkauft. 
2.400 davon an Kitagruppen und 
Schulklassen aus Polen, weswegen 
einige Vormittagsvorstellungen schon 
ausverkauft sind. Reservierungen, 
insbesondere für Gruppen, können 
persönlich und telefonisch gebucht 
werden.

Premiere: 20. November, 10 Uhr, 
Großer Saal

Weitere Vorstellungen: 26. November 
10:00 und 11:30 Uhr, 28. November 
10:00 Uhr, 2. Dezember 10:00 Uhr, 
3./4./5./6. Dezember 9:00 und 11:30 

Uhr, 7. Dezember 19:30 Uhr, 8. Dezem-
ber 16:00, 17./18./19. Dezember 9:00 
und 11:30 Uhr, 26. Dezember 15:00 Uhr.

Die Voraufführungen finden bereits 
am 10. November um 15:00 Uhr und am 
11. November um 10:00 Uhr im Kleist 
Forum in Frankfurt/Oder statt. Karten 
für diese Veranstaltung sind direkt im 
Kleistforum, Platz der Einheit 1,  
15230 Frankfurt (Oder), Ticketkasse 
0335 40 10 120 oder per Mail unter 
ticket@muv-ffo.de erhältlich.

I N FO
Uckermärkische Bühnen Schwedt 
Berliner Str. 46–48 
 03332 538 111 
www.theater-schwedt.de  
Öffnungszeiten der Theaterkasse:  
Di.-Fr.: 12-20 Uhr

Plakat: Lukas Ziemski

Abgelenkt im Straßenverkehr
WANDERAUSSTELLUNG IM RATHAUS

Vom 8. Oktober bis 1. November 2019 ist im Rathaus-Foyer 
eine interessante Wander ausstellung für alle Verkehrsteil-

nehmer und -teilnehmerinnen zu sehen. Angesprochen sind 
nicht nur jene, die mit Auto und Rad unterwegs sind, sondern 
auch Fußgänger und Fußgängerinnen jeden Alters. Das „Netz-
werk Verkehrssicherheit Brandenburg“ möchte möglichst viele 
dafür sensibilisieren, auf der Straße stets aufmerksam zu sein.

Es passieren viel zu viele Unfälle durch Ablenkungen, wie 
Telefonieren oder Surfen, Essen und Trinken, Musikhören mit 
Kopfhörern oder intensive Gespräche. Das Gehirn kann zwar 
mehrere Tätigkeiten gleichzeitig koordinieren, doch blenden 
wir die eine Aktivität zugunsten der anderen aus oder vernach-
lässigen sie. Wer im Straßenverkehr abgelenkt ist, kann weder 
vorausschauend noch rücksichtsvoll unterwegs sein. Rechtzeiti-
ges Reagieren auf unerwartete Verkehrsereignisse ist nahezu 
unmöglich. 

Das Unfallrisiko steigt bei Ablenkungen jeder Art. Abgelenkte 
Fahrer verursachen etwa jeden dritten Unfall. Ungefähr jeder 
zehnte Unfall mit Getöteten im Straßenverkehr lässt sich auf 
Ablenkung zurückführen. 

Durch interaktive Elemente können die Besucherinnen und 
Besucher der Ausstellung die Gefahren einer unaufmerksamen 
Verkehrsteilnahme selbst nachvollziehen. Es stehen mehrere 
Tablets dafür bereit. 

I N FO
Ausstellung im Rathaus vom 8. Oktober bis 1. November 2019  
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 7–15 Uhr;  
Dienstag: 7–18 Uhr; Freitag: 7–12 Uhr 
www.netzwerk-verkehrssicherheit.de

Die Ausstellung bietet infor-
mative Aufsteller und interak-
tive Elemente mit Tablet und 
Kopfhörern .
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Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Lena Johannson: 
Die Malerin des Nordlichts
Norwegen 1922: Signe ist talentiert, 
ambitioniert und vor allem eins: frei! 
Endlich hat sie sich aus ihrer unglückli-
chen Ehe gelöst und 
damit von einem Mann, 
der für ihre große Leiden-
schaft, die Malerei, kein 
Verständnis hat. In ihrer 
Jugend lernte sie an der 
Seite ihres Onkels, des 
Genies Edvard Munch, 
die schillernde Osloer 
Boheme kennen. Nun 
nimmt Signe Unterricht beim Sohn von 
Paul Gauguin. Sie hat sich geschworen, 
ihr Leben ausschließlich der Kunst zu 
widmen. Sie will ein Werk hinterlassen, 
das – ebenso wie die Bilder ihres Onkels 
– die Menschen bewegt und aufrüttelt. 
Dann lernt sie Einar kennen und 
verliebt sich Hals über Kopf in ihn. Als 
er sich dem Widerstand anschließt, 
begreift Signe, dass man manchmal 
alles wagen muss – in der Liebe und in 
der Kunst.

Alva Gehrmann: I did it Norway
Sie sind unternehmungslustig, sturm-
erprobt und gleiten durch die Loipe wie 
Profis – die Norweger lieben das Leben 
im Freien. Sie genießen das Gesellige, 
aber noch mehr ihr einsa-
mes Hüttenleben. Alva 
Gehrmann taucht in diese 
Welt ein. Sie unternimmt 
waghalsige Angelausflüge, 
philosophiert mit Autoren 
wie Jostein Gaarder, erlebt 
den Alltag in der Metropo-
le Oslo und entdeckt dabei 
immer wieder, dass die Wikinger, 
Fridtjof Nansen und Roald Amundsen 
das Land bis heute prägen. Die moder-
ne Gesellschaft ist erstaunlich vielseitig 
und voller spannender Menschen, die 
die Autorin inspirieren, in stürmischen 
Zeiten gelassen zu bleiben und sich 
stets ins nächste Abenteuer zu stürzen.

I N FO
Stadtbibliothek Schwedt/Oder  
im Ermelerspeicher, Lindenallee 36 
 03332 23249 
 Bibliothek.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/stadtbibliothek

Stadtbibliothek Schwedt informiert

Schwedter (Schäfer)Stündchen
MIT ALEXANDER G. SCHÄFER & CLAUDIA SCHMUTZLER

Am 16. Oktober 2019 begrüßt  
Alexander G. Schäfer in seiner 

Interviewreihe „Ein Schwedter (Schäfer)
Stündchen“ die Schauspielerin Claudia 
Schmutzler, vielen bekannt als Schwes-
ter Stefanie oder Kommissarin Katrin 
Börensen in der „SOKO Wismar“. Alexan-
der G. Schäfer wird mit ihr über ihre 
Entwicklung als Schauspielerin, ihre 
Rollen und über vieles mehr plaudern. 
Mit Hilfe von Filmausschnitten werden 
wichtige Stationen ihrer Karriere be-
leuchtet. Die Veranstaltung im Berlisch-
ky-Pavillon beginnt um 18:00 Uhr.  Die 

Eintrittskarten zu 2,50 EUR können Sie 
in der Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
Lindenallee 36, erwerben.

Alexander G. Schäfer
Foto: Bettina Keller

Claudia Schmutzler
Foto: Sandra Ludewig

Der DRK Kreisverband Uckermark Ost e. V. informiert

Hilfe beim Helfen
EINE SCHULUNG FÜR ANGEHÖRIGE VON MENSCHEN MIT DEMENZ

Es beginnt mit Vergesslichkeit, dem 
Verlegen oder Verstecken von Gegen-

ständen oder dem Verlaufen. Bald findet 
sich der Betroffene in der eigenen 
Wohnung nicht mehr zurecht, erkennt 
vertraute Personen nicht mehr, leugnet 
aber massiv, dass „er sich verändert 
habe“.

Angehörige von Menschen mit De-
menz sind häufig mehrfach belastet und 
erleben eine Krankheit, die vom Verlust 
gemeinsamer Erinnerungen und Erfah-
rungen geprägt ist, das Wichtigste, das 
einander nahestehende Menschen 
haben. Darüber hinaus muss die tägliche 
Pflege bewältigt werden. Viele Fragen zu 
Krankheit, Verlauf und Umgang tauchen 
auf. Es ist deshalb wichtig für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz sich über 
diese Fragen zu informieren.

In Kooperation mit der Alzheimer-Ge-
sellschaft Brandenburg e. V. bietet 
deshalb die DRK-Beratungsstelle für 
Menschen mit Demenz und ihren 
Angehörigen vom 9. Oktober bis  
27. November 2019 jeweils mittwochs 
von 17.00 bis 19.00 Uhr kostenlos eine 
Schulungsreihe an. Unterstützt und 

finanziert werden die acht Schulungsta-
ge von der Barmer Ersatzkasse. 
Angehörigen von Menschen mit De-
menz aus Schwedt und Umgebung 
sollen dabei Informationen vermittelt, 
praktische Hilfen und Erfahrungsaus-
tausch angeboten werden. 

Folgende Themen stehen im Mittel-
punkt:
• Wissenswertes über 
 Demenzerkrankungen
• Umgang mit dem Erkrankten
• Pflege von Menschen mit Demenz
• Rechtliche und finanzielle Fragen
• Betreuungs- und 
 Entlastungsmöglichkeiten
Eine Anmeldung bis spätestens  
4. Oktober 2019 ist nötig, da die Plätze 
begrenzt sind. 

I N FO
DRK-Beratungsstelle für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen 
Felchower Str. 13, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 838 510 0 
 demenzberatung@drk-um-ost.de

Ist der Oktober kalt, so macht er 
für’s nächste Jahr dem Raupenfraß halt.
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Die Kursstars im Oktober
WER WIE WAS

Seminar: „Alles ist Wechselwirkung“ 
– Alexander von Humboldt 
zum 250. Geburtstag. 
Anlässlich des 250. Geburtstages von 
Alexander von Humboldt (1769 -1859) 
wird 2019 weltweit das ‘Alexander von 
Humboldt-Jahr‘ begangen. Alexander 
von Humboldt war ein begnadeter 
Forscher, der Wissenschaftsstar des  
19. Jh., eine schillernde Persönlichkeit 
und zudem ein vehementer Verfechter 
der Gleichheit aller Menschen. Vor dem 
Hintergrund aktueller politischer und 
gesellschaftlicher Debatten um die 
Nachhaltigkeit unserer Natur und die 
Grundwerte unserer Gesellschaft hat das 
Jubiläum besondere Bedeutung. Wir 
wollen uns in vier Vorträgen differen-
ziert mit dem wirkmächtigen Universal-
gelehrten und Querdenker, seinem 
universellen Lebens- und Natursystem 
und seinem damals schon ganzheitli-
chen Blick auf die Welt beschäftigen

Alexander von Humboldt –
Der Preuße und die neuen Welten
2019 ist das Alexander von Hum-
boldt-Jahr. Weltweit wird sein 250. 
Geburtstag gefeiert. Seine Naturbe-
schreibung lehrt uns, die Welt als Ganzes 
zu sehen. Alexander von Humboldt hat 
keine welterschütternde Theorie hinter-
lassen wie Charles Darwin, der ihn 
verehrte. Er offeriert vielmehr intellektu-
elle Werkzeuge, offene Denkformen, 
holistische Ansichtsweisen, er verbindet 
Wissenschaft, Kultur und Politik – und 
all das erweist sich im Globalisierungs-

schub des frühen 21. Jahrhunderts als 
erstaunlich nützlich. Dabei gibt es nicht 
einen, sondern viele Humboldts, viele 
Projektionsflächen. Man sieht jetzt den 
deutschen Forscher und Denker, den 
Extremwissenschaftler und Künstler, der 
im Dschungel spanischer Kolonien zu 
sich selbst findet, den in Berlin gebore-
nen Autor, der viele seiner Bücher auf 
Französisch verfasst. Man verfolgt den 
Europäer, der ein Drittel seines Lebens in 
Paris verbringt und sich bis ins hohe 
Alter – nach eigenen Worten – als halber 
US-Amerikaner fühlt. Man schaut auf 
einen außergewöhnlichen Mann, der 
wenig von seinem Privatleben preisgibt 
und dessen Nachlass noch lange nicht 
ausgewertet ist. 
 Vortrag von Rüdiger Schaper, 
Leiter der Kulturredaktion 
„Der Tagesspiegel“ Berlin
Mi | 05.09.2019 | 18:30 Uhr
Haus der Bildung und Technologie

Alexander von Humboldt und der 
Klimawandel – Mythen und Fakten
Hat Alexander von Humboldt vor den 
dramatischen Folgen des vom Menschen 
verursachten Klimawandels gewarnt? 
Ausgehend von dieser Frage befasst sich 
der Vortrag mit seinen Klimastudien 
und zeigt dabei, welche große Wirkung 
diese in einigen Ländern der Welt hatten. 
Zahlreiche Aufforstungsmaßnahmen 
wurden im 19. Jh. durch Humboldts 
Studien angeregt. Humboldt hat zudem 
wohl als erster die klimaverändernde 
Wirkung von „großen Dampf- und 
Gasmassen an den Mittelpunkten der 
Industrie“ erkannt und außerdem im  
3. Band des Kosmos auch den Treibhaus-
effekt beschrieben. Die enorme Bedro-
hung des stetig zunehmenden anthropo-
genen Klimawandels konnte er damals 
allerdings nicht ahnen. Seine und auch 
die Erkenntnisse der anderen Klimafor-
scher des 19. Jhds. gerieten Anfang des 
20. Jhds. in Vergessenheit. Der gerissene 
Rezeptionsfaden wurde erst mit der 
Umweltbewegung in den 1970er Jahren 
wieder aufgenommen und Alexander 
von Humboldt als Klimaforscher und 
„erster Ökologe“ neu bewertet. 
 Vortrag Dr. Frank Holl, 
ehem. Leiter der Münchner Wissen-
schaftstage, München
Mi | 23.10.2019 | 18:30 Uhr
Haus der Bildung und Technologie
2 weitere Vorträge folgen im November.

Das Knopfloch, 
die unbekannte Näharbeit
In diesem Kurs erproben Sie die Techni-
ken, an die Sie sich bislang noch nicht 
gewagt haben. Ob Reißverschluss, 
Knopfloch, saubere Nähte ohne Over-
look, ihre angefangenen und auf Fertig-
stellung wartenden Näharbeiten aller 
Art können Sie in diesem Kurs zu Ende 
bringen. Für Teilnehmer mit bereits 
begonnenen und nicht fertig gestellten 
Näharbeiten. Bitte mitbringen: Nähar-
beiten aller Art, Nähmaschinen mit 
komplettem Zubehör (einschließlich 
Anleitung), dazu gehörende Garne und 
Nähutensilien
 Sa | 12.10.2019 | 10:30-17:15 Uhr 
Haus der Bildung und Technologie 

Sprechtechniken 
für freies Präsentieren 
Sie sollen vor Publikum eine Rede halten 
oder einen schwierigen Text präsentie-
ren? Dieser Kurs wendet sich an Teilneh-
mer, die mit einfachen Techniken angst-
freies Präsentieren trainieren. In 
praktischen Übungen lernen Sie Ihren 
Atem und Ihre Stimme richtig einzuset-
zen, lernen Methoden zur Texterarbei-
tung kennen und wie Sie sich auf eine 
Rede vorbereiten. Sie setzen sich mit Ihrer 
Körperhaltung und Körpersprache 
auseinander. Bitte tragen sie bequeme 
Kleidung.
 Di | 22.10.2019 | 19:15 Uhr 
Haus der Bildung und Technologie

Heizkostenabrechnung 
richtig lesen und verstehen
Wie fiel Ihre letzte Heizkostenabrech-
nung aus? Guthaben? Wunderbar und 
abgelegt oder doch eine Nachzahlung? 
„Aber warum, eigentlich habe ich doch 
geheizt wie immer? Kann die Abrech-
nung vielleicht fehlerhaft sein?“ Wo 
können sich Fehler verbergen und welche 
Informationen „verstecken“ sich in der 
Heizkostenabrechnung? Und wie steht es 
um meinen Heizwärmeverbrauch, ist der 
„ganz ok“ oder vielleicht doch zu hoch Alexander von Humboldt
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– wo gibt’s da Vergleichswerte? Diese 
Fragen beantwortet der Kurs. Teilnehmer 
werden gebeten, ihre letzte(n) Betriebs- 
und Heizkostenabrechnungen zur 
Auswertung mitzubringen. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale statt. Bürge-
rinnen und Bürger sollen bei der Verbes-
serung ihrer Entscheidungs- und Hand-
lungskompetenz als Verbraucher 
unterstützt werden.
 Di | 22.10.2019 | 18:00 Uhr 
Haus der Bildung und Technologie

Wie bediene ich mein Tablet 
und Smartphone? 
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
Der Kurs vermittelt Ihnen die vielen 
Nutzungsmöglichkeiten Ihres Gerätes 
mit dem Betriebssystem Android. Ge-
meinsam lernen Sie die Grundkenntnisse 
wie z. B. die Oberfläche individuell 
einzurichten. In praktischen Übungen 
werden Sie die Daten- und Bildverwal-
tung sowie Kontakte anlegen und Ihre 
Termine pflegen. Sie lernen u. a. das 
Einrichten von nützlichen Apps oder wie 
Sie einen WLAN-Anschluss finden und im 
Internet surfen. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Tablet / 
Smartphone mit aufgeladenem Akku mit. 
Ihre Google-ID sowie nötige Kennwörter 
sollten Sie kennen. Achtung: Wer kein 
Google-Konto oder die SIM-Karte noch 
nicht freigeschaltet hat, sollte ca. 15 
Minuten vor Kursbeginn da sein!
 Di | 22.10.2019 | 14:30 Uhr 
Haus der Bildung und Technologie

Neu: Trendthema Pouring
Der Hype des sogenannten Pourings ist 
aus den USA in Deutschland eingetroffen. 
Doch was ist „Pouring“ eigentlich? 
Pouring ist eine einfache Acryl-Fließtech-
nik, die nicht nur Künstler, sondern nun 
auch Hobbybastler begeistert. Hierbei 
wird Acrylfarbe mit dem PouringMedium 
vermischt und mit verschiedenen Techni-
ken nacheinander oder miteinander über 
einen Maluntergrund gegossen. Im Kurs 
lernen wir die verschiedenen Techniken 
auf Malkarton und Keilrahmen kennen. 
Keilrahmen können mitgebracht werden, 
werden aber auch gestellt. 
Bitte beachten: Bringen Sie bitte einen 
stabilen flachen Karton oder ein Tablett 
zum Arbeiten und für den waagerechten 
Transport und bei Bedarf Einweghand-
schuhe mit. Empfohlen wird, das Objekt 

über Nacht in der VHS stehen zu lassen. 
Materialkosten ab ca. 3,00 EUR rechnen 
Sie bei der Kursleiterin ab. 
 Di| 22.10.2019 | 18:00 Uhr 
Haus der Bildung und Technologie

Die schwingende Stimme –
Sprechtraining für den 
gelungenen Auftritt  
Wochenend-Workshop
„Sprache ist Malerei für das Ohr“
(Joseph Joubert, Essayist) 
Damit wir mit unserer Sprache auf 
gekonnte und kunstvolle Weise ein 
Publikum erreichen können, ist es wich-
tig zu wissen, wie wir unsere Stimme so 
einsetzen können, dass sie das Gesagte 
wirkungsvoll unterstützt. Das gilt für 
berufliche VielsprecherInnen wie Lehre-
rInnen, PfarrerInnen oder Menschen, die 
Präsentationen halten und Meetings 
leiten, aber auch für künstlerisch Aktive 
wie SchauspielerInnen, SängerInnen, 
Moderator/Innen. In diesem Kurs sollen 
die Grundlagen gelegt werden, die der 
Stimme Tragfähigkeit, Ausdruck und 
Wohlklang geben. Zu diesem Zwecke 
arbeiten wir an der Artikulation, der 
Atmung und dem Stimmklang, aber auch 
an der Wahrnehmung und Bewegung des 
Körpers, denn Sprechen ist ein komplexer, 
ganzheitlicher Vorgang. Alle sind eingela-
den, die aus beruflichen oder privaten 
Motiven an der Entwicklung ihrer Stim-
me interessiert sind. 
 Sa/So | 26./27.10.2019 | 10:00-17:00 Uhr
Haus der Bildung und Technologie 

Taijiquan. Meditation in Bewegung – 
chinesisches Schattenboxen 
Taijiquan ist Bewegungskunst, Übungs-
system für körperliche und seelische 
Gesundheit und aktive Meditation in 
einem; der Körper bewegt sich und der 
Geist ruht aus. Die durchdachten, größ-
tenteils der Tierwelt abgeschauten, 
bogenförmigen Bewegungen fließen 
weich und langsam. Alle Glieder werden 
zielstrebig und sanft bewegt, um die 

Wirbelsäule zu stärken, den Blutkreislauf 
anzuregen, die Bänder zu strecken, die 
Knochen zu entwickeln und die Atmung 
zu vertiefen. Dieses System bedarf weder 
eines besonderen Raumes noch besonde-
rer Kleidung oder Ausrüstung, lediglich 
Geduld und Ausdauer. Sie lernen die 
Basics mit den 18-fachen Energiebewe-
gungen und Meditationen, kurze Pe-
king-Form, Tiefenentspannung mit 
Obertonmusik. 
 Mi | 23.10.2019 | 16:30 Uhr 
Haus der Bildung und Technologie

Romane auf der Leinwand: 
Buddenbrooks  
von Thomas Mann, 
Film von Heinrich Breloer
Die erfolgreiche Reihe mit Literaturverfil-
mungen, die die Volkshochschule in 
Kooperation mit dem FilmforUM 
Schwedt und dem Kulturverein "Die 
Brücke" entwickelt hat, wird fortgesetzt 
und erweitert. In diesem Jahr stehen fünf 
große Romanklassiker, die zum großen 
Kino wurden, auf dem Programm. Immer 
mittwochs, einmal im Monat, mit an-
schließendem Gespräch. 
Breloers opulente Verfilmung des gleich-
namigen, prämierten Romans von 
Thomas Mann zeigt Aufstieg und Fall 
einer großbürgerlichen Familiendynastie. 
Mitte des 19. Jahrhunderts haben es die 
Buddenbrooks in Lübeck zu Reichtum 
und Ansehen gebracht. Die alteingesesse-
ne Familie um Konsul Jean (Armin 
Mueller-Stahl) und Konsulin Bethsy (Iris 
Berben) ist durch Getreidehandel wohl-
habend geworden. Als Jean stirbt, kom-
men schwere Zeiten auf die Dynastie zu, 
weil die Kinder Thomas (Mark Waschke), 
Christian (August Diehl) und Tony 
(Jessica Schwarz) ihre Lebenskonflikte 
nicht bewältigen können. Anmeldung in 
der Volkshochschule.

Weitere Kursangebote finden Sie unter 
www.vhs-schwedt.de oder rufen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne: 03332 23333 
und 834911

I N FO
Volkshochschule Schwedt/Oder 
Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e 
 03332 233 33 & 03332 834 911 
 vhs.stadt@schwedt.de 
www.vhs-schwedt.de
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02.10. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Schauspiel „Nürnberg“
Weitere Termine: 04., 17.,  26.10.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | www.thea-
ter-schwedt.de
19:30 Uhr | Versprochen 
ist Versprochen
Weitere Termine: 03., 04.10.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | www.thea-
ter-schwedt.de

05./06.10.

European nations sidecar and Quad  
 Blumenhagen, Müllerberge | 
www.motorsportclub-schwedt.de

05.10. | SAMSTAG

19:30 Uhr | Rockmusical „Till Ulen-
spiegel – Eine Liebe für Flandern“
Weitere Termine: 18., 19.10.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

06.10. | SONNTAG

10:00 Uhr | 12. Herbstlauf „Schwedter 
Hasen“ 
 Bürger- und Sportpark Külzviertel | 
www.blauweiss65-schwedt.de
11:00 Uhr | Klassik für Kinder – 2. Ko-
boldkonzert
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 8,00/4,00 € | 
www.theater-schwedt.de

08.10. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 7,75 € | 
www.theater-schwedt.de

09.10. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Oh, wie schön ist Panama
Weiterer Termin: 10.10. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 

46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 € | 
www.theater-schwedt.de

10.10. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Rund um den 
Elsenauer Forst“
Strecke: Joachimsthal, Schönebecker Str. 
Werbellinsee, BIORAMA, Joachimsthal, 
ca. 14 km. 
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
08:25 Uhr | Veteranenwanderung 
„Wachsen die Pilze?“
Strecke: Durch die Kuhheide, Hafen, 
Welsegärten, Kuhheide, ca. 7 km. 
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:30 Uhr | TraumFrauen
Weitere Termine: 12., 30.10.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 20,55 € | 
www.theater-schwedt.de

11.10. | FREITAG

19:30 Uhr | Konzert der Lieder macherin 
Sarah Lesch
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 29,00 € 

12./13.10.

Oder Pomerania Cup – 4. Lauf 
Internationaler Vierstädtekampf (Pozn-
an, Sczcecin, Bernau, Schwedt) in den 
Klassen OR8, ORE8, ORE2/4WD.
 RC Arena in Blumenhagen, Müller-
berge, neben der Moto-Cross-Strecke | 
www.modellclub-schwedt.com

12.10. | SAMSTAG

08:55 Uhr | Wanderung „Von der 
Niederlandiner Heide ins Gartenreich“
Strecke: Pinnow, Berkholz, Meyenburg, 
Schwedt, ca. 16 km. 
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | 89. Museumsgeburtstag
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum
19:30 Uhr | DIE FEISTEN „Adam & Eva“
19:30 Uhr | OSTROCK meets CLASSIC
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | www.thea-
ter-schwedt.de
20:00 Uhr | 20 Jahre Birthday Party
Mit Lasershow und DJ Simon
 AquariUM, Am Aquarium 6 | 
 449-360 | www.aquarium-schwedt.de

13.10. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-

vereins e. V.  
 Vereinshaus „Kosmonaut“ | 
www.briefmarkensammler-schwedt.de 
14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de
16:00 Uhr | Schlager auf Schlager
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
Eintritt: 45,90/42,90 €

14.10. | MONTAG

19:00 Uhr | Sommer in der Stadt 2019: 
Judith Enders – Wie war das für euch? 
Die 3. Generation Ost im Gespräch mit 
ihren Eltern.
 BrauWerk Fabrikstraße 2 |  835790 | 
Eintritt: 10,00 €/VVK 9,00 € | www.
schwedt-hotel.de

17.10. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Von Herren-
stein nach Milmersdorf“
Strecke:  Herrenstein, Krohnhorst, 
Milmersdorf, ca. 10 km.  
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 23 € | 
www.theater-schwedt.de

19.10. | SAMSTAG

08:00 Uhr | Auf Rad- und Wanderwegen 
um Schwedt
Strecke: Schwedt, Berkholz, Stendell, 
Kummerow, Groß Pinnow, Casekow, 
Friedrichstal, Schwedt, ca. 65 km.
 Alter Markt | www.ssv-pck-90-
schwedt.de
10:00 Uhr | Herbstfrucht und Land-
schaftsyoga
 Am Holzhafen 1 | Anmeldung und 
Infos unter www.yoga-nandi.de 
 520932
10:00 Uhr | Radtour im Nationalpark 
„Herbst in der Aue“
 Stadtbrücke | Anmeldung: Kerstin 
Rathgen  0162 4600552 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
11:00–17:00 Uhr | KulinariUM
Die Messe zum Schlendern, Schlemmen 
und Genießen.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 3,00 € 

20.10. | SONNTAG

18:00 Uhr | Forced To Mode – 
acoustic tour ’19

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder
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 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 28,00 € | 
www.theater-schwedt.de

23.10. | MITTWOCH

18:00 Uhr | Treffpunkt PAVILLON!
„Dienstschluss! Das Ende der Stasi in 
Schwedt.“ Referent: Rüdiger Sielaff, BStU 
Frankfurt (Oder)
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
Eintritt: 2,50 € | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

24.10. | DONNERSTAG

10:00 Uhr | Tschick 
Weiterer Termin: 25.10.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,00 € | 
www.theater-schwedt.de

25.10. | FREITAG

16:00–20:00 Uhr | Halloween-Party
 Biologischer Schulgarten, Bruno-Pla-
che-Straße 1
19:00 Uhr | Eine kleine Nachtmusik
 Katholische Kirche, Louis-Harlan-
Straße 3 | www.klassikauseberswalde.de
19:00 Uhr | Sommer in der Stadt 2019: 
AHNE – Zwiegespräche mit Gott
Lesungen aus dem neuen und abschlie-
ßenden Band.
 BrauWerk Fabrikstraße 2 |  835790 | 
Eintritt: 10,00 €/VVK 9,00 € | www.
schwedt-hotel.de
19:30 Uhr | BÜLENT CEYLAN Intensiv!
19:30 Uhr | Drama „Alle meine Söhne“
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

26./27.10.

10:00–16:00 Uhr | Briefmarken-Aus-
stellung „SCHWEDT-19“  
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 a | 
www.briefmarkensammler-schwedt.de
Deutsch-polnische Theatertage
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

26.10. | SAMSTAG

10:00 Uhr | „Rastplatz Nationalpark“
Eine Radtour zum herbstlichen Vogelzug 
in der Flussaue. Ca. 3 Stunden.
 Nationalparkhaus Criewen |  516406 
| www.naturwacht.de 
10:30 Uhr | Taiji im Fluss der Jahreszei-
ten: Herbst – Gold – Sich dem Himmel 

öffnen
Anmeldung: Isolde Schwarz, goldenlo-
tus@posteo.de, Tel. 030 6146090
 Nationalparkhaus Criewen | 
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
11:00 Uhr | Führung über das Gelände 
des ehemaligen Militärgefängnisses
 Breite Allee 31–33 |  03342 201104 |
www.militaergefaengnis-schwedt.de 
20:00 Uhr | 3. Schwedter Wiesn
 Sporthalle „Neue Zeit“, Ferdinand-
von-Schill-Straße 17 | Eintritt: VVK 
17,00/ABK 20,00 € |
www.rote-note-events.com

30.10. | MITTWOCH

19:30 Uhr | Ute Freudenberg & Band 
akustisch
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 46,85/
43,55/38,05 € | www.theater-schwedt.de

31.10. | DONNERSTAG

16:00 Uhr | Kinderhalloween-Party
19:00 Uhr | Darstellbar: Kitsch!
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Zukunftsreporter 
bis 02.10.

„Ablenkung“ im Straßenverkehr 
08.10. bis 01.11. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

Improvisationen 
bis 30.10.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Voll der Osten
bis 20.10.
 evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de
Während der Öffnungszeiten der Kirche ist 
eine Turmbesteigung möglich.

Ausstellung „Flow 2019“ 
52. Internationaler 
Zeichenwettbewerb
bis 09.10.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Straße 
46/48 | www.theater-schwedt.de

Die Macht der Gefühle. Deutsch-
land 1919. Plakatausstellung
bis Februar 2020
 Volkshochschule Schwedt, Berliner 
Straße 52e | www.vhs-schwedt.de

IM OKTOBER Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch  Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de, 
Gottesdienste: So. 10:30 Uhr

Französisch-reformierte Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33
Gottesdienste: 06.10., 14:00 Uhr 
(Erntedank), 20.10., 14:00 Uhr 
Taize-Gebet: Mi., 23.10., 18:00 Uhr 
in der katholischen Kirche

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091, 
www.schwedt-katholisch.de, 
Messen: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383, 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr, 

Akademie 2. Lebenshälfte
Ringstraße 15,  838224 
(mit Voranmeldung), 
Mo.–Do. 09:00–14:00 Uhr
www.akademie2.lebenshaelfte.de
PC-Kurse: 14:00–17:15 Uhr
Digitale Videobearbeitung 
PC-Kurs: 07.–11.10.
Grundkurs für Smartphone & Tablet: 
14.–17.10.
Fotobuch & Fotokalender 
PC-Kurs: 21.–25.10.
Kurs für PC Neueinsteiger 
Windows 10: 28.10.–01.11. 

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b, 
 835040/835758
www.reinkommen-und-mitmachen.de 
www.mgh-schwedt.de
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00 Uhr, Eltern-
Kind-Treff für Minis von 0 bis 3 Jahren 
Doppelt Fit:  Mo. 16:00 Uhr, Eltern-Kind-
Sport für Alleinerziehende und Kinder 
zwischen 4 und 6
Sportflöhe:  Mo. 16:00 Uhr für Kinder bis 
3 Jahre
Stammtisch für Paten geflüchteter 
Familien:  jeden letzten Di. im Monat 
18:30 Uhr
Spielevormittag für die Großen: 
Mi. 10:00 Uhr
KinderCafé mit Doros KreativWERKstatt: 
Fr. 14:00–17:00 Uhr ab 3 Jahre



| 12 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 9

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
allen Jubilaren im September!Wir gratulieren

EHEJUBILARE

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Brigitte und Werner Krause

GEBURTSTAGE

zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Voigt

Herrn Eberhard Voigt
Frau Frieda Sturm

Herrn Karl-Heinz Filter
Herrn Lothar Rangnick

Frau Käte Pischon

zum 85. Geburtstag
Frau Gerda Dietzmann

Herrn Lothar Günzel
Frau Sigrid Ketelböter

Frau Anita Richter
Frau Helga Kurth

Frau Almuth Risse

zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Severin

Frau Edith Beyer
Frau Johanna Pflaum

Frau Ingrid Adam
Frau Ingeborg Dieckow

Frau Anita Herms
Herrn Wilhelm Uebel
Herrn Winfried Haake
Frau Ingeborg Krüger
Herrn Hartmut Preuß

Frau Ruth Kiontke

Frau Gerda Werner
Frau Hildegard Becziczka
Frau Elfriede Großmann
Frau Rosemarie Lübcke

Frau Dorothea Mach
Herrn Bernd Cichosz
Frau Erika Steinert

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Kerstin Giese, Rathaus, 
Raum 2.21 A  03332 446-822 
 buergeranliegen.stadt@schwedt.de

Wir sind Ihr regionaler 
Ansprechpartner,
wenn es um Planung,
Montage von Küchen oder 
Verkauf & Reparatur von 
Haushaltsgeräten geht! 

Hausgerä te  und  Küchen
Fachhandel und Kundendienst

RINGSTRAßE 2 | 16303 SCHWEDT/O. | TEL.: 03332/23776 | FAX: 03332/23473 | WWW.WERT-HGS.DE | INFO@WERT-HGS.DE

ANZEIGEN
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Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt – Poznan

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u.a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    � 0 39 84 / 83 19 73 · Fax 83 19 74 

Kanzlei Schwedt
Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

16303 Schwedt/Oder
    � 0 33 32 / 29 11 88 · Fax 29 11 87

E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 

55

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.

Autoreparaturen, 
Hol- und Bringeservice
Reifendienst, TÜV+AU
Verkauf u. Rep. von  Mofas, Mopeds, Fahrrädern
Verkauf u. Rep. von  Rasenmähern und Rasentraktoren,
 Motorsensen und Motorsägen
Simson-Ersatzteileshop
Motorroller ab 899,- €, 
45 km/h-Autos ab 8999,- €
Finanzierung möglich
Wollschow 30 • 17326 Brüssow • Tel./Fax 039742 80537

E-Mail: w.hoge@zweirad-hoge.de

DHL-
Paketshop
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ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Einstiges Zentrum der Pädagogik
IM DORF RECKAHN EINE HISTORISCHE SCHULSTUNDE ERLEBEN UND IM GUTSPARK FLANIEREN

Wer denkt bei dem Wort 
Dorfschule nicht direkt an 
enge Schulbänke, Tintenfäs-

ser und Rohrstöcke? Ein Besuch der 
musealen Dorfschule in 
Reckahn bestätigt diese 
Vorurteile zwar – und 
trotzdem sehen Besucher 
anschließend alles mit 
anderen Augen. 

Die Anreise in das Dorf 
südlich von Brandenburg 
an der Havel erfolgt in nur 
20 Minuten mit dem Bus 
ab dem Brandenburger 
Hauptbahnhof. In Reckahn 
angekommen ist es von 
der Bushaltestelle nicht 
weit bis zum Schulmuse-
um. Zunächst führt der 
Weg aber ein Stück am 
Flüsschen Plane entlang 
über die  Dorfstraße. Das 
erste Ziel ist dann schon in 
Sichtweite: Das barocke 
Schloss Reckahn, Stammsitz der Familie 
von Rochow. 

Heute befi ndet sich darin ein Muse-
um. Es zeigt Leben und Wirken von 
Friedrich Eberhard von Rochow (1734 bis 
1805), der Reckahn im 18. Jahrhundert zu 
einem Zentrum aufgeklärter Reformen 
der Erziehungspädagogik und zum 
Mekka politischer und gesellschaftlicher 
Prominenz machte. Neben der Dauer-
ausstellung fi nden im Museum auch 
Sonderausstellungen, Konzerte und 
Vorträge statt.

Gleich hinter dem Schloss beginnt ein 
nach 1760 angelegter und rund 21 Hekt-
ar großer, englischer Landschaftsgarten 
– einer der ältesten seiner Art in Bran-
denburg. Der Naturraum mit einem 
ursprünglich diff erenzierten Wege- und 
Wassersystem sowie nutzbringenden 
Äckern und Wiesen wurde als Ideal der 
schönen Gartenkunst empfunden. 
Friedrich Eberhard von Rochow ließ 
unter anderem das Flussbett der Plane 
vertiefen und die Ufer erhöhen.

In unmittelbarer Nähe des Herrenhau-
ses befand sich zudem der Lustgarten 
– ein Obst- und Küchengarten mit 
Zierwert. Ein Grabensystem mit Fischtei-
chen reichte unmittelbar an den Guts-

hof. Weiter südlich schloss 
sich ein 1777 erstmals erwähnter 
„Thiergarten“ an. 1794 ließ von Rochow 
seinem Schulmeister Heinrich Julius 
Bruns ein Denkmal errichten – das in 
Deutschland einzig bekannte Denkmal 
für einen Volksschullehrer. 

Folgen Sie nun dem Rochow-Wander-
weg. Er ist markiert mit einem gelben 
Kreis und dem Wappen der Rochows. Er 
führt um die Reckahner Karpfenteiche. 
Nach dem Örtchen Meßdunk führt ein 
Weg nach links durch die Teiche. Hier 
steht ein Beobachtungsturm, von wo aus 
Wildenten, Kormorane, Schwäne und 
sogar Seeadler zu beobachten sind.

Anschließend führt der Weg gerade-
wegs wieder zurück zum Schloss. Von 
dort gelangen Sie über die Dorfstraße 
zum nächsten Ziel, der alten Dorfschule. 
Sie steht gleich neben der Patronatskir-
che von 1741. 

Das Schulmuseum im historischen 
Schulhaus von 1773 stellt die Rochows-
che Musterschule vor und gewährt 
Einblicke in die regionale Schulgeschich-
te. Neben Schiefertafel, Griff el und 
Rohrstock wird unter anderem eine 
Sammlung des von Friedrich Eberhard 
von Rochow verfassten Volkschullese-
buchs „Der Kinderfreund“ gezeigt. In 

dem historischen Klassenzimmer kann 
nach Voranmeldung an einer histori-
schen Schulstunde teilgenommen 
werden. Probieren Sie auch unbedingt 
aus, ob Sie Ihren Namen in alter Sütter-
lin-Schrift schreiben können. 

Von hier ist es anschließend nur ein 
kurzer Weg bis zur Bushaltestelle, von 
der Sie der Bus 551 wieder zurück zum 
Hauptbahnhof in Brandenburg an der 
Havel bringt.

I N FO
Anreise: z. B. mit dem RE1 ab Berlin Hbf um 
7.41 Uhr bis Brandenburg a. d. H. und 
weiter mit dem Bus 551 z. B. um 8.45 Uhr 
bis Reckahn, Rückfahrt: z. B. um 16.34 Uhr 
(letzter Bus am Samstag), Fahrzeit: ca. 1 
Stunde 18 Minuten
www.bahn.de/brandenburg
www.VBB.de

Schulmuseum und Rochow-Museum 
Reckahn
Reckahner Dorfstraße 23/27
14797 Reckahn
Di - Fr 9 - 16 Uhr, Sa, So, feiertags 10 - 16 Uhr
www.rochow-museum.de
www.reckahner-museen.de

Die Tourempfehlung „Gute alte Schulzeit“ mit Offl  inekarte und 
nützlichen Serviceinfos gibt’s mit DB Ausfl ug kostenlos aufs Smartphone. 
Über den roten Button in der App geht’s direkt zur Reiseplanung anhand 
der aktuellen Fahrplandaten. Dauer: ca. 5 h, Strecke: 5 km

Foto: terrapress Berlin 
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Jetzt gewinnen bei „Klasse unterwegs“
DAS EXKURSIONSPORTAL BIETET VIELFÄLTIGE AUSSERSCHULISCHE LERNORTE

Seit Beginn des neuen Schuljahres 
macht es bei vielen Schülern, Lehrern 

und Eltern die Runde: das Schulpro-
gramm „Klasse unterwegs“ von DB Regio 
Nordost.  
Das Internetportal „Klasse unterwegs“ 
bietet vielfältige außerschulische Lernor-
te für spannende Klassenausflüge und 
Exkursionen. 
Mit den Filtern nach Unterrichtsfach, Ort 
und Klassenstufe finden Lehrer und 
Schüler ganz schnell das passende 
Angebot. 
Zu den Ausflugszielen in Berlin und 
Brandenburg sind jetzt auch tolle Orte in 
Mecklenburg-Vorpommern hinzuge-
kommen wie zum Beispiel das Ozeane-
um und die Spielkartenfabrik in Stralsu-
nd, Schloss Schwerin, das 

Otto-Lilienthal-Museum in Anklam und 
der Bärenwald Müritz bei Stuer.

I N FO
Alle Infos zum Gewinnspiel unter  
www.bahn.de/klasse-unterwegs

Im Ozeaneum Stralsund beobachten Schüler 
die Taucher bei der Arbeit.
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Das macht allen Spaß: raus aus dem 
Klassenzimmer – rein in die Natur.
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Das machen wir 

gerne für Sie: 

� Abizeitungen

� Blöcke 

� Briefbogen 

� Broschüren 

� Bücher 

� Festschriften 

� Imagemappen 

� Kalender 

� Kataloge 

� Postkarten 

� Prospekte 

� Tischkalender 

� Flyer 

� Plakate 

� Visitenkarten 

� Zeitungen

DRUCKSHOPEINLADUNGS- und 

DANKSAGUNGSKARTEN
Gestalten Sie Ihre 
persönlichen & individuellen KARTEN

Kasinostraße 28–30   |   53840 Troisdorf   |    02241 260-0    |   www.rautenberg.media

Besuchen Sie unseren Online-Druckshop: 

www.shop.rautenberg.media  �����

z.B. 
50 Stück

€ 39,56   
Inkl. gefütterten 

Kuverts!
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i2030 – mehr Schiene für die Region
WO BERLIN UND BRANDENBURG DIE INFRASTRUKTUR AUSBAUEN WOLLEN

Berlin und der Speckgürtel wachsen, 
die Pendlerzahlen steigen rasant und 

gleichzeitig haben sich Berlin und 
Brandenburg ehrgeizige Klimaschutzzie-
le vorgenommen. In Sachen Mobilität 
steht die Region vor großen Herausfor-
derungen. Was tun, um mehr Verkehr zu 
ermöglichen und die Feinstaub- und 
Kohlenstoff dioxidbelastung zu senken? 
Mehr Kapazitäten für den umwelt-
freundlichen Schienenverkehr müssen 
her. Deshalb planen die Länder Berlin 
und Brandenburg, DB Netze und der VBB 
im Projekt i2030 eine bessere Schienen-
infrastruktur für die Metropolregion. 

Was wo passieren könnte, wie weit die 
Planungen sind und welche Gleise für 
den Personenverkehr reaktiviert werden 
könnten, das erfuhren Teilnehmer einer  
i2030-Sonderfahrt am 29. August im 
wörtlichen Sinn. Die vom Verkehrs-
politischen Informationsverein e. V. 
veranstaltete Rundtour im Dieseltrieb-
zug VT 628 führte über häufi ge und 
selten befahrene Abschnitte des Berliner 
Schienennetzes und bot Aussichten auf 
die Teilprojekte. Alexander Kaczmarek, 

Konzernbevollmächtigter der DB für das 
Land Berlin moderierte die Fahrt, erläu-
terte Hintergründe zu den einzelnen 
Projekten. Die Verwirklichung dauere 
ihre Zeit, so sei das beim Bahnbau, aber 
dafür halte das Gebaute dann auch 
hundert Jahre, betonte er. Rasche und 
klare politische Entscheidungen für den 
Ausbau, wie kürzlich beim Beschluss zur 

Reaktivierung der Siemensbahn, wecken 
in ihm den Ehrgeiz zu zeigen, dass es mit 
einem Infrastrukturprojekt auch einmal 
schneller gehen kann.

I N FO
www.i2030.de  |  www.vivev.de

Alexander Kaczmarek, Konzernbevollmäch-
tigter der DB für das Land Berlin (Mitte) und 
Michael Rothe (rechts), Vorstandsvorsitzen-
der des Verkehrspolitischen Informationsver-
eins moderierten die Fahrt.
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40 Teilmaßnahmen im gesamten S-Bahn-
netz sowie der Siemensbahn 
Lösungen für sieben Korridore 
erörtert, in denen Ausbaubedarf besteht:

� West: Berlin-Spandau – Nauen

� Nord-West: Prignitz-Express/Velten

� Nord: Nordbahn/Heidekrautbahn

� Süd-Ost: Berlin – Cottbus/Bahnhof Königs 
Wusterhausen

� Süd: Berlin – Dresden/Rangsdorf

� Süd-West: Potsdamer Stammbahn

� West-Ost: RE1 Magdeburg – 
Berlin – Eisenhüttenstadt

Neue Reiseführer zu sechs Routen
HISTORISCHE STADTKERNE MIT DEM RAD ENTDECKEN

Flexibel unterwegs sein und doch 
mitten im Geschehen: eine Stadt lässt 

sich auf dem Rad besonders intensiv 
erfahren. Vom Sattel aus eröffnen sich 
neue Blickwinkel, spontane Zwischen-
stopps garantieren ein abwechslungsrei-

ches Vergnügen. So geht es beispielswei-
se „Durch pralle Natur zu altem 
Fachwerk“ und im Fontanejahr auch auf 
„Fontanes Spuren“. Sechs ausgeschilderte 
Radrouten bringen Neugierige zu den 31 
historischen Stadtkernen in Branden-

burg. Was am Weg zu sehen ist, erzählen 
sechs eigens für die Radrouten herausge-
gebene Reiseführer. Dazu gibt es ausge-
wählte Tipps für Erkundungen am 
Wegesrand und in den Stadtkernen. Etap-
penkarten und touristische Stadtpläne 
helfen bei der Orientierung. Die Routen 
lassen sich jeweils in einzelne Etappen 
teilen und werden dank attraktiver 
Einkehr- und Übernachtungsmöglichkei-
ten sowie reizvoller Natur- und Kultur-
landschaften entlang des Weges zu 
einem einzigartigen Erlebnis. Die Book-
lets zu allen sechs Routen gibt es für 
10 Euro pro Exemplar im Buchhandel 
sowie direkt beim Verlag terra press 
GmbH: www.terra-press.de/shop.

I N FO
Mehr Infos und Tipps: 
rwww.reiseland-brandenburg.de/
radfahren 
www.radeln-in-brandenburg.de 
www.historische-stadtkerne-entdecken.de

Der Marktplatz mit Rathaus in Angermünde ist ein Ziel der Tour in der Uckermark.
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Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15
(gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

SCHWEDT (ODER) 

Handelsstraße
(gegenüber Domäne)

 0 33 32 / 41 80 73
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LOKALER GEHT‘S NICHT.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte. 

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 

wenden Sie sich an unsere Medienberater!

Wir
beraten Sie

gern!

In vier einfachen Schritten haben Sie Ihre Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl von Motiven oder 
formulieren Sie Ihren eigenen Text.

Wollen Sie anderen mitteilen, 
dass es was zu feiern gibt 
oder sich einfach 
herzlich bedanken?

Jederzeit:
www.heimatblatt.de/
familienanzeigen

25%
Online-Rabatt
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